Musterantrag: Finanzierung einer schulisch verpflichtenden Handytasche

Betreff: Antrag auf Kostenübernahme für schulisch verpflichtende Handytasche im Rahmen des Bildungs- und Teilhabepakets (BuT)

[Name der zuständigen Behörde / Jobcenter / Rathaus]
[Adresse der Behörde]

[Vor- und Nachname der Eltern]
[Adresse]
[Telefonnummer]
[Kundennummer / Aktenzeichen ggf.]

Datum: [TT.MM.JJJJ]

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich beziehe Leistungen nach dem Bildungs- und Teilhabepaket (BuT) im Rahmen von [z. B. Bürgergeld, Kinderzuschlag oder Wohngeld]. Mein Kind, [Name, Klasse, Schule], besucht die [Name der Schule in Ort].

Die Schule hat im Rahmen eines geänderten Handynutzungskonzepts beschlossen, dass alle Schüler:innen eine spezielle Handytasche verwenden müssen, um ihr Mobiltelefon während der Unterrichtszeit sicher aufzubewahren. Die Kosten für diese Ausstattung belaufen sich auf 20 € pro Stück. Da diese Handytasche verbindlich vorgeschrieben ist und unmittelbar zum Schulalltag gehört, beantrage ich hiermit:

1. Kostenübernahme bzw. Bezuschussung
Unterstützung der Kostenübernahme für die Handytasche im Rahmen der BuT-Leistungen – da sie als schulisch notwendiger Bedarf anzusehen ist.

2. Einzelfallregelung / Härtefalloption
Sollte eine reguläre Kostenübernahme nicht möglich sein, beantrage ich zusätzlich die Prüfung einer Einzelfallentscheidung oder eines Härtefallfonds, da es sich um eine verpflichtende schulische Ausgabe handelt.

Begründung:
- Förderfähiger Schulbedarf: Das BuT umfasst die Finanzierung schulbezogener Bedarfe wie Schulausrüstung, Lernmittel und Materialien, die im Rahmen schulischer Anforderungen notwendig sind.
- Verpflichtende Nutzung: Die Handytasche ist keine freiwillige Anschaffung, sondern Teil des offiziellen Handynutzungskonzepts – damit vergleichbar mit z. B. Sportzeug oder Fachbüchern.
- Angemessenheit: Mit 20 € handelt es sich um eine angemessene einmalige Ausgabe, die ohne Unterstützung finanzielle Belastung darstellen kann.

Nachweise / Anlagen:
1. Schulbescheinigung über die Verpflichtung zur Handytasche (im Sinne des Schulkonsenses).
2. Kostennachweis (Rechnung / Produktdatenblatt).
3. Nachweis zu meinem BuT-Bezug (z. B. Bescheid über Bürgergeld, Kinderzuschlag, Wohngeld o. Ä.).

Ich bitte Sie höflich um wohlwollende Prüfung und Unterstützung dieses Antrags. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

[Unterschrift, wenn postalisch]

[Vor- und Nachname]

